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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Städtebau, Wohnen und Umwelt 
GZ: SWU 6322-00 

GRDrs 1277/2023 
      

Stuttgart, 09.11.2023 

Haushalt 2024/2025 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 17.11.2023 

PV-Offensive ausweiten durch Solar Scouts 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Mit Unterstützung durch sogenannte Solarscouts vor Ort kann die Umsetzung von PV-

Anlagen lokal gesteigert werden. Solarscouts sind ehrenamtlich engagierte Bürger*innen, 

die in ihren Stadtbezirken tätig werden, mit dem Ziel den Ausbau von PV-Anlagen mit Rat 

und Tat in ihrer Nachbarschaft zu unterstützen. Die Solarscouts helfen ihren interessierten 

Mitmenschen bei der Anlagenplanung, vermitteln Informationen, unterstützen bei der An-

gebotsabfrage und bringen Interessierte für mögliche Sammelbestellungen zusammen.  

 

Angeregt durch das Beispiel in Botnang wurde in einem ersten Austausch mit dem Ener-

gieberatungszentrum Stuttgart, der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, den Stadt-

werken Stuttgart, dem Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, bereits bestehenden 

Solarinitiativen und dem Amt für Umweltschutz erste Gedanken für einen Ansatz entwickelt.  

 

Um ein möglichst flächendeckendes und für die Bürger*innen hilfreiches Angebot für das 

gesamte Stadtgebiet Stuttgart zu erreichen, wurden folgende Schritte angedacht: 

- Entwicklung eines Konzepts, das für alle 23 Stadtbezirke anwendbar ist 

- Erarbeitung und Durchführung von Schulungen für angehende Solarscouts gemeinsam 

mit dem Energieberatungszentrum Stuttgart 

- Einrichtung und Betreuung des Netzwerks der Solarscouts  

- Erfahrungsaustausch untereinander und mit PV-Expert*innen 

- Gewährung einer Aufwandsentschädigung für die Beratungsleistungen der Ehrenamtli-

chen (Ehrenamtspauschale) 

- Erstellung und Bereitstellung von Materialien wie Flyern, Broschüren, Leitfäden und 

Tablets 

- Bereitstellung einer Plattform zur Bündelung von Angebotsanfragen 

- Fortlaufend aktuelle Bereitstellung von Veränderungen bei den Rahmenbedingungen 

(regulatorisch und technisch), insbesondere für Bereiche mit höherer Komplexität wie 

Mehrfamilienhäuser 
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- Bürger*innen- und Akteurs-Einbindung, beispielsweise durch Bewerbung (u. a. Post-

wurfsendungen) und Veranstaltungen 

 

Daraus ergibt sich folgender Bedarf an Sachmitteln: 

 

Maßnahme 
Mittelbedarf 

Gesamt 2024 2025 

Schulungen und Netzwerk 20.000 € 10.000 € 10.000 € 

Aufwandsentschädigung 56.000 € 24.000 € 32.000 € 

Plattform, Materialien, Einbindung 124.000 € 66.000 € 58.000 € 

Summe 200.000 € 100.000 € 100.000 € 

 

Aktuell bestehen für die Umsetzung dieser Aufgabe keine Personal- und Sachmittel. Mit 

der Schaffung einer 1,0 Stelle in EG 13 und Finanzmitteln in Höhe von insgesamt 

200.000 Euro für die Jahre 2024 und 2025 sind diese Schritte leistbar. 

 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

1002/2023 Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
Keine 

 
Peter Pätzold 
Bürgermeister 

Anlagen 

Keine 
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<Anlagen> 
 
 


